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Schießen um den 
Bürgerkönigstitel

Groß Düngen – Der Schützen-
verein Groß Düngen lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger aus 
Groß und Klein Düngen ein, 
am Bürgerkönigsschießen 
teilzunehmen. Jeder, der das 
zwölfte Lebensjahr vollen-
det hat, darf teilnehmen. Das 
Schießen findet auf der Schieß-
sportanlage des SV Groß Dün-
gen am Sportplatz statt. Vom 
31. März bis zum 16. Juni kann 
an jedem Dienstag von 19 bis 
21 Uhr geschossen werden. Das 
Schießen wird mit dem Luftge-
wehr auf elektronische  Schei-
ben durchgeführt.

Spargelessen 
in Ovenhausen

Wesseln – Der Heimatverein 
Wesseln lädt für Samstag, 
9.  Mai, zu einer Tagesfahrt 
zum Spargelessen ein. Start ist 
um 10 Uhr am Bahnhof. Ziel ist 
die „Schenkenküche“ in Oven-
hausen, wo ein üppiges Spar-
gelbüffet auf die Teilnehmer 
aus Wesseln wartet. Nach dem 
Mittagessen geht es mit dem 
Bus weiter nach Fürstenberg. 
Dort ist ein Besuch des Schlos-
ses geplant. Am Nachmittag 
folgt noch ein gemeinsames 
Kaffeetrinken im Altstadtcafé 
Einbeck. Die Rückkehr ist für 
18.30 Uhr geplant. Gerne kön-
nen auch Nichtmitglieder und 
Gäste mitfahren. Für sie betra-
gen die Kosten 75 Euro. Anmel-
dungen nimmt der Vorsitzen-
de Burkhard Helfenbein bis 
zum 25. März unter der Ruf-
nummer 05064/7811 entgegen. 

Frühstücken mit 
dem SoVD Heinde

Heinde – Der SoVD-Ortsver-
band  Heinde lädt alle Mit-
glieder und Interessierte zum 
gemeinsamen Frühstück ins 
Gasthaus Rohne in Listringen 
ein – am Samstag, 18. April, um 
10 Uhr. Im Anschluss wird ein 
Fachmann den Teilnehmern 
etwas zur Patientenverfügung 
erzählen. Die Kosten für das 
Frühstücksbüfett (inklusive 
Kaffee) beträgt 17,50 Euro. An-
meldungen sind möglich bis 
zum 11. April unter der Tele-
fonnummer 05064/962312 bei 
Beate Jordan.

Pflanzaktion 
am Samstag

Bodenburg – Im Flecken Bo-
denburg wird am 21. März  
eine Pflanzaktion den Lücken-
schluss vom Ort zur begrünten 
Feldflur schaffen. Vom Ben-
jes-Ring bis zur Handschuhfa-
brik werden 150 heimische 
Blüh- und Fruchtgehölze einen 
Heckenstreifen bilden und 
so der Vogel- und  Tierwelt ei-
nen Anschluss der Insellagen 
(Grünflächen) zum Ort bie-
ten. Treffpunkt für Helfer und 
Ortsrat ist um 10 Uhr auf dem 
Marktplatz. Die Aktion ist auch 
für Familien und Kinder sehr 
geeignet. Für eine Stärkung 
wird gesorgt. Bürgermeister 
Heinrich Schrell freut sich auf 
zahlreiche Helferinnen und 
Helfer, gerne mit Anmeldung 
unter der Telefonnummer 
0175-7739111 (auch WhatsApp).

Ostermarkt am 
Feuerwehrhaus

Wesseln – Auch in diesem Jahr 
veranstaltet der Förderverein 
der Feuerwehr Wesseln-Det-
furth einen Ostermarkt, der 
am Sonntag, 22. März, von 14 
bis 17 Uhr am Feuerwehrhaus 
in Wesseln stattfindet. Für das 
leibliche Wohl ist mit Kaffee 
und Kuchen und mit Herzhaf-
tem gesorgt. Der Erlös ist wie 
immer für die Jugendarbeit 
der Feuerwehr bestimmt.

Protesttag 
der Apotheken

Kreis – Am Montag, 23. März, 
findet ein bundesweiter Pro-
testtag der Apotheken statt. An 
diesem Tag sollen alle Apothe-
ken bundesweit geschlossen 
bleiben, um eine Honorarer-
höhung durchzusetzen. Die 
Versorgung wird durch die 
Notdienst-Apotheken gewähr-
leistet. Die Apothekerschaft 
fordert eine finanzielle Stär-
kung der Apotheken, da die 
Betriebskosten um rund 65 
Prozent gestiegen sind, wäh-
rend die Vergütung stagniert. 

Nebelungen 
des Kanalnetzes

Groß Düngen – In der Woche 
vom 23. bis 27. März werden in 
Groß Düngen Nebelungen des 
Kanalnetzes durchgeführt, wie 
die Stadtverwaltung Bad Salz-
detfurth informiert. Hinter-
grund ist die Feststellung von 
fälschlicherweise angeschlos-
senen Regenwasserleitungen 
an das Schmutzwasserkanal-
netz. „Diese Fehleinleiter füh-
ren zur Belastung der Pumpen 
im Kanalnetz, zur Überlastung 
des Kanalnetzes selbst und ha-
ben Einfluss auf die zu behan-
delnde Abwasserzusammen-
setzung in der Kläranlage“, 
heißt es in der Mitteilung: „Da 
der Nebel optisch mit Rauch 
verwechselt werden kann, 
sind Ordnungsamt und Feu-
erwehr über die Maßnahme 
informiert. Bei einem konkre-
ten Brandverdacht ist dennoch 
umgehend die Feuerwehr zu 
alarmieren.“ Nach Abschluss 
der jeweiligen Überprüfungen 
informiert die Stadt Bad Salz-
detfurth die Eigentümerinnen 
und Eigentümer der betroffe-
nen Grundstücke über festge-
stellte Fehlanschlüsse.

Ministerbesuch bei Thiemt
Dr. Andreas Philippi zu Gast / Ausbildung steht im Fokus

Östrum – Im Rahmen der „Wo-
che der Ausbildung“ besuchte 
Niedersachsens Sozialminis-
ter Dr. Andreas Philippi das 
Bauunternehmen Thiemt in 
Östrum. Begleitet wurde er 
von Johannes Pfeiffer, Vorsit-
zender der Geschäftsführung 
der Regionaldirektion Nieder-
sachsen-Bremen der Bundes-
agentur für Arbeit. Ebenfalls 
beim Rundgang dabei waren 
die Vorsitzende der Geschäfts-
führung der Agentur für 
Arbeit Hildesheim, Evelyne 
Beger, der Bürgermeister der 
Stadt Bad Salzdetfurth, Björn 
Gryschka (parteilos), sowie der 
Landtagsabgeordnete Markus 
Brinkmann (SPD). Gemeinsam 
informierten sie sich über die 
Ausbildung im Handwerk und 
die Herausforderungen bei der 
Fachkräftesicherung.

Geschäftsführer Stefan 
Thiemt stellte den Gästen 
den Familienbetrieb vor und 
betonte die große Bedeutung 
der Ausbildung für das Unter-
nehmen. „Fertig ausgebildete 
Fachkräfte gibt es kaum auf 
dem Markt. Deshalb ist es für 
uns besonders wichtig, selbst 
auszubilden und junge Men-
schen zu fördern“, erklärte er 
im Gespräch mit der RUBS. 
Der Betrieb beschäftigt rund 
80 Mitarbeiter und bildet der-
zeit mehrere junge Menschen 
aus. Für das kommende Ausbil-
dungsjahr erwartet das Unter-
nehmen acht neue Auszubil-
dende. Neben der klassischen 
Ausbildung engagiert sich das 
Unternehmen auch in der Zu-
sammenarbeit mit Studieren-
den. Aktuell schreibt Danny 
Lodde seine Bachelorarbeit im 
Betrieb, ein weiterer absolviert 
ein Praktikum, außerdem ar-

beitet ein Werkstudent im Un-
ternehmen.

Beim Rundgang durch die 
Fertigungshalle wurde deut-
lich, wie modern das Bau-
handwerk heute arbeitet. 
Digitale Planung, Maschinen 
und Vorfertigung spielen eine 
immer größere Rolle. Gerade 
im Holzbau werden viele Bau-
teile bereits in der Werkhalle 
vorbereitet, bevor sie später 
auf der Baustelle montiert 
werden. „Was hier in der Halle 
liegt, ist im Prinzip schon ein 
Haus“, erklärte Holzbauingeni-
eur Christian Levers. Durch die 
Vorfertigung könnten Bauteile 
vorbereitet und auf der Bau-
stelle schnell montiert werden. 
„So haben wir ein Gebäude in 
kurzer Zeit dicht.“

Auch die Auszubildenden 
nutzten die Gelegenheit zum 
Gespräch mit dem Minister. 
Die Zimmerer-Auszubilden-

den Danny Jopp und Jason 
Magnor berichteten von ih-
rem Arbeitsalltag im Betrieb. 
Auch der Maurer-Auszubil-
dende Louis Gellner erklärte: 
„Ich wollte etwas Praktisches 
machen.“ Handwerk habe in 
seiner Familie Tradition: „Der 
eine Opa war Maurer, der an-
dere Zimmerer.“ Bei Thiemt 
hätte er beide Bereiche ken-
nenlernen können, entschied 
sich schließlich aber bewusst 
für das Maurerhandwerk. 

Im Gespräch mit dem Minis-
ter sprach Gellner auch Unter-
schiede zwischen Ausbildung 
und Praxis an. In der Schule 
würden häufig Techniken ver-
mittelt, die auf der Baustelle 
kaum noch eine Rolle spielen. 
Diese Rückmeldung nahm 
Andreas Philippi mit: Es gelte 
zu prüfen, ob Ausbildungsin-
halte künftig noch stärker an 
die Praxis angepasst werden 
sollten.

Im Gespräch mit der RUBS 
unterstrich Dr. Philippi die gro-
ße Bedeutung des Handwerks 
für die Fachkräftesicherung. 
„Wir brauchen Handwerker – 
und zwar mehr, als wir heute 
haben“, sagte er. Gleichzeitig 
verwies er auf das neue Azu-
bi-Ticket des Landes Nieder-
sachsen, das die Mobilität von 
Auszubildenden verbessern 
soll. Auch Pfeiffer sieht derzeit 
gute Chancen für Jugendliche 
auf dem Ausbildungsmarkt. 
„Eine Ausbildung ist die beste 
Grundlage für eine stabile be-
rufliche Zukunft“, erklärte er.

Der Besuch machte deutlich, 
wie wichtig engagierte Ausbil-
dungsbetriebe für die Zukunft 
des Handwerks sind. Mittel-
ständische Unternehmen wie 
das Bauunternehmen Thiemt 
leisten dabei einen wichtigen 
Beitrag zur Fachkräftesiche-
rung in der Region.

VON PETER ULF GEISLER

Geschäftsführer Stefan Thiemt, Danny Jopp (2. Lehrjahr), Niedersachsens Sozialminister Dr. 
Andreas Philippi und Jason Magnor (3. Lehrjahr) beim Rundgang durch die Fertigungshalle.

Besuch des Bauunternehmens Thiemt: Minister Dr. Andreas Philippi, Vertreter der Bundesagentur für Arbeit, Bürgermeister 
Björn Gryschka, Landtagsabgeordneter Markus Brinkmann sowie Mitarbeitende und Auszubildende des Unternehmens tau-
schen sich über Ausbildung und Fachkräftesicherung im Handwerk aus. 					               FOTOS: GEISLER
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